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Atlgemeines Wohngebiet ( 51, tsauNVO )

r c h P l a n z e i

M i s c h g e b i e i  ( 5 6  B a u N V O  l

Sonstiges Sondergebiei(  5 1 1  B a u N V O  l

Grundf t  ächenzaht  i  GRZ i  {5  ts  BauNV0 )

Geschoßflächen zahl ( GFZ ) (g 20 BouNV0)

Zaht der Vottgeschosse als Höchstgrenze ( Q 16 (2 ) BouNVO )

HaLboffene Bauweise '/ Geschlossene Bauweise

( 5 1 6 ( 3 )Bou N V-Ö. )

(  9 1 ( 4 )  B q u N V o  )

Fäu i i r r ie  (5  23  12)  Bou NVo )

B a u q r e n z e  ( q  2 3  ( 3 ) B o u N V O )

Mii Geh-,Fahr-und Lei iungsrechten
( 5  s ( 1 ) 2 1  B o u G B )

:u betastende Flächen

c h e n
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Höhe bautiche:- Ani,agen über angrenzender
Ers chLibßunqs srraße als Höchstgrenze

Grenze des räumtichen Geltungsbereichs .
des  BebauungsPlans  (q  S  (7  )  Bou GB I

Aborenzunq uni  ers chiedt icher Nuizung von Baugebieier bzw'

f i ; ;ä;; J"iv'"n"= der Nutzunq-innerhalb eines Baugebiets

qn



F e s t s e t : u n g € n d  u  I  . c  n T e  x  t

1 Art der b.auUchen Nutzun.o t€ 1 Bou NVO J

Das Gebiet gtiedert sich nach der besonderen Art der bauLjchen Nutzung
in 3 Baugebieie
- Altgemeines WohnEebiei { WA )

Zufäisio sind nu,- 
"Nuizunqen 

na.h s | {2 ! Nr- 1 bis 3 und {3 ) Ni- 2 und I Paut'{V3
---;4r ' i  r t iei l i . ,-r  : : . :  

-
i : i : i r  ' g ü r , E r ' :  r ,  ;

Zulässig sind nui  Nutzungen nach S6 i2 iNr. .1 bis 5 BauNVO
- Sonstiges Sondergebiei ( SO I nach 5 11 BauNVO

Geschäftszenirum mii fol.oenden zulässigen Nutzungen:'Ladengeschäfte, Gasistäitän. Cafes, SB-Markt' Drogeriemarkt,
Antagän für kutturell.e, soziate, gesundheitiiche und sportliche Zwecke
Parkhaus,

. Wohnungen.
Vergnügungsstätten sind in atlen drei Baugebieten nicht zugelassen-

2. Einfriedungen( 9  r a ( t )  B o u N V o  )

(irundstückseinfriedungen müssen sich in ihrer Gestaltung, Höhe, Farbe und
im Maieriai dem Gesimtbitd des Baugebiets anpassen Sie sind auf der
Grundstücksgrenze aufzusieLten.
Enttang der'-ätfentlichen Verkehrsftächen dÜrfen''Einfriädungen nur auf oder
hinter den Baul in i"n err ichiet  werden.
Ftr Einfiiedsnge+' iri e;r+-Fr ajelii ','ei=ulegen gnd ger€hmigen :u las:tn:

3 .  GrÜn f iächen  (5  I  (1 )  15  Bor  GB l

Die Grünflächen zwischen dffentl.ichen VerkehrsfLächen' und Baulinien bzw.
Baugrenzen sind landschaftsgärinerisch zu gestaLten ( Lindenstraße,
Luisenstraße und Erschließungsstraße zum Parkhays ).

4, Obe.flächenDeiestigungen ( 5 I (1) '11 Bou 68 )

tsei oer Cbe:-f i.äcnenbef estigung von Gehwegen und Höfen ist darauf zu achten.
daß das Regenwasser versickern kann ( Befestigungen mit Kleinpftaster ocier
Beionpftaster ) .

5.  BauLiche, Gesial tung t  5 1 (5 )  Bou GB )

Die bauliche. Gestaltung muß sjch in Farbe, Material und Fensterformen dem
Gesamtbild des Baugebiets' anpassen- Veränderungen von Außenbauteilen
und-anstrichen sind vorzulegön und genehmigen zu lassen.
Ais Dachformen sind Sat iet-und Mansarddächer in Angteichung an die vor-
handene Nachbarbebauung mi i  Ziegei-oder Schieferdeckung im Sichtbereich
vorgeschr ieben. '

6 .  W e r b e a n l a g e n  (  5 1 4  ( ]  ) 8 o u N V 0  J

Für die Errichtung, Anbringung, AufstelLung. Anderung und den Betrieb von
WerbeanLagen besleht  G e n e hmigun gs p f t ich i .
Die Genehmigung kann zei t l ich begr .nzt  oder  mi t  Vorbehal t  des Widerrufs .
- . i i  D o . l i n - , r n n a n  r n r i  A l f l : n o n  v 6 r h , , n r i E n  w o r . l D n




